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BUCHTIPPS (BUCHHANDEL)

Biber als Partner bei der 
Gewässerrevitalisierung
Anleitung für die Praxis
Mit der Revision des Gewässerschutzge-
setzes im Jahr 2011 wurde unter ande-
rem ein langzeitprogramm zur Revitali-
sierung hiesiger Bäche und Flüsse lan-
ciert. Das vorliegende Merkblatt soll zei-
gen, wie bei der Umsetzung dieses Pro-
gramms die Tätigkeit des Bibers zur öko-
logischen Aufwertung von Gewässerle-
bensräumen genutzt und Konflikte mit
ihm vermieden werden können. Es richtet
sich an Fachleute in den zuständigen
Ämtern des Bundes, der Kantone und der
Gemeinden sowie an Ingenieur- und Öko-
büros.

Die Säugetiere Salzburgs
In dieser Monografie wird erstmals
das vorhandene Wissen über Biologie
und Vorkommen der Säugetiere im
Bundesland Salzburg zusammenge-
fasst. Von der Mopsfledermaus zum
Braunbär, von der Zwergspitzmaus
zum Rothirsch gibt diese wissen-
schaftliche Publikation einen umfas-
senden und detailreichen Einblick in
diese attraktive Tiergruppe: Wunder-
schön bebildert, mit übersichtlichen
Verbreitungskarten, Illustrationen und
ergänzenden Informationen zu
Gefährdung und Schutz der Säugetie-
re präsentiert das Autorenteam um
Eberhard Stüber ein Werk für alle
Naturinteressierten.

Der Baumfalke in Kärnten
Eine inneralpine Studie zur Ökologie
des Kleinfalken
Der Autor hat in jahrelanger For-
schungsarbeit und unzähligen Feld-
beobachtungen die Biologie dieses
faszinierenden Greifvogels dokumen-
tiert. In diesem Buch wird nicht nur
das Basiswissen zur Biologie des
beeindruckenden Vogels vorgestellt,
sonders es werden auch beeindru-
ckende Facetten zum Jagdverhalten
und zu den innerartlichen und zwi-
schenartlichen Verhaltensweisen
präsentiert. Ein besonders wertvolles
Kapitel für die Naturschutzarbeit
behandelt die Gründe und Ursachen
der Gefährdung und des Bestands-
rückganges des Baumfalken.

remo probst, 256
seiten, isBn 978 3
85328 063 8, 
€ 21,00
Bezug: 
www.naturwissen-
schaft-ktn.at/ver-
lag/publikationen-
shop
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Neuer Prachtband vereint 
Kunst und Natur

Bezaubernd! In neuer, überraschender
Sicht werden die oft unbeachtete Viel-
falt und pure Schönheit der heimi-
schen Wildpflanzen und die Ausstrah-
lung der Malerei der Alten Meister in
einer Symbiose zusammengeführt.
Diese Bildpaarungen zu entwickeln und
so berührend in einem Buch zu ver-
wirklichen, das kann nur ein liebender
der Natur und der Kunst. Der Kunsthis-
toriker Rudolf Sagmeister (beruflich als
Kurator im KUB Kunsthaus Bregenz
hauptsächlich mit zeitgenössischer
Kunst befasst) kann die Symbolik in der
Komposition der Gemälde „lesen“. Und
er ergänzt dazu mit Delikatesse und
erstaunlicher Sicherheit die passen-
den Blumen. Diese Collagen „verstär-
ken, verändern (die Bildaussage) und
bringen sie zum Sprechen“. Der meis-
terhafte Fotograf Rudolf Sagmeister
hält diese spannende Beziehung fest,
denn „ich habe das Buch ja gemacht,
um die Augen und Herzen der Men-
schen für die Schönheit unserer

bedrohten Wildpflanzen zu öffnen“.
Weniger für die spektakulären, als für
die nicht so auffallenden, deren Kost-
barkeit erst bei genauerem Hinschau-
en entdeckt wird und über deren
unendlichen Reichtum an Vielfalt man
nur staunen kann. Könnte es sein,
dass Rudolf Sagmeister damit hinter-
gründig auch auf den galoppierenden
Artenschwund durch die menschliche
übernutzung der landschaften hinwei-
sen will?
Man kann diesen Prachtband kaum
mehr aus der Hand geben, „versinkt“
nicht nur in der Betrachtung der über
50 Bildtafeln, sondern liest auch von
A-Z die zugeordneten, kenntnisreichen
Kurztexte (mit englischer übersetzung
durch Kathleen Sagmeister-Fox). Es
wird wohl vielen so ergehen, dass sie
sich diese Kunstschätze gar nicht
mehr ohne Rudolf Sagmeisters florale
Aufwertung vorstellen können. 
Nebenbei: Gerade in der UN-Dekade der
Artenvielfalt ist dieser großartige
Kunstband ein verführerischer Beitrag.  

Wilde Blumen – Alte Meister 
Rudolf Sagmeister. Bertolini-Ver-
lag, großformatig, 170 S., ISBN
978-3-9502706-9-3, € 29,90 

Ausstellung im VORARLBERG
MUSEUM, Bregenz bis 19. 04. 15

e. stüber, r. lind-
ner und M. Jera-
bek. haus der
natur (hrsg.), Bd. 2
der salzburger
natur-Monogra-
phien, 2014, 272
s., isBn 978-3-
9503023-1-8, 
€ 36,90 + Versand

christof angst. 
Bundesamt für umwelt
BaFu, 2014, umwelt-
wissen nr. 1417, 16
seiten, kostenlos

Bezug und 
download:
www.bafu.admin.ch/
uW-1417-d

Für Sie gelesen von Hildegard Breiner

©Österreichischer Naturschutzbund; download unter www.zobodat.at



Vogelnistkästen 
in Garten und Wald
Inhalt (u.a.): 
Geeignete Nistkästen, richti-
ge Anbringung, Vogeltränken
und -fütterung, Nistkästen
für die biologische Schäd-
lingsbekämpfung in Obstan-
lagen und Forstwirtschaft,
Pflege und Kontrolle der Nist-
kästen. 
Johannes Gepp & otto henze.
stocker Verlag, reich bebil-
dert, € 19,90 + Versand

Österreichs Perlen am
Grünen Band Europas
Knapp 1.300 km lang ist der
Grenzverlauf in Österreich –
beeindru ckend die Bandbrei-
te an lebensraumtypen. 
Johannes Gepp (hrsg.) et al.;
Verlag Bibliothek der provinz,
2010, 128 seiten, a 5, reich
bebildert, 
€ 12,00 + Versand

Moorreiche Steiermark 
389 Moore der steiermark
Der Bildband präsentiert die
enorme Vielfalt an kostbars-
ten Feuchtflächen in der
Steiermark. Das Buch unter-
stützt die Forderung nach
einer Regelung zum Schutz
der Moore im landesnatur-
schutzgesetz. 
harald Matz & Johannes
Gepp. 272 seiten, 400 Fotos, 
€ 25,00 + Versand

Am Grünen Band 
Österreichs | Vom eisernen
Vorhang zum naturjuwel
Dieses Buch erzählt in kurzen
Einführungstexten und atem-
beraubenden Bildern von den
Naturjuwelen am  1.200 Kilo-
meter langen österr. Grünen
Band.
Johannes Gepp & alexander
schneider. leykam Verlag,
isBn 978-3-7011-7803-2, 
€ 34,90 + Versand
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Der burgenländische Wald
und seine Bedeutung im
Naturschutz 
Inhalt: Bedeutung des Tot-
holzes, Ausblick in die Klima-
zukunft, naturnahe Waldbe-
wirtschaftung, Holzmobilisie-
rung, Bedeutung für die Jagd.
60 seiten, 80 abb., isBn 978-
3-902632-15-9, kostenlos,
nur Versand.

Natura2000-Gebiete Bur-
genland und Grünes Band
Acht Großregionen werden
entlang des etwa 400 km lan-
gen burgenländischen Grü-
nen Bandes vorgestellt. Mit
Ökospielen und Arbeitsblät-
tern für Schüler. 
Josef Weinzettl. 150 seiten,
isBn 978-3-902632-16-6, 
€ 25,00 + Versand

Die Salzlacken 
des Seewinkels
Die lacken des Seewinkels
waren noch nie in ihrer
Geschichte in einem derart
schlechten Zustand wie heu-
te. Warum das so ist und was
es seitens der Politik braucht
wird hier beschrieben.
isBn: 978-3-902632-2344, 
2. aufl., € 25,00 +Versand

Burgenländische Feucht-
gebiete und ihre Bedeu-
tung im Naturschutz 
Ausführliche Beschreibungen
aller Biotoptypen und ausge-
wählter Feuchtgebiete sowie
Managementempfehlungen
als Basis für künftige Maß-
nahmen. 
2. aufl., 182 seiten, 
€ 28,00 inkl. Versand

Bestelladresse: 
| naturschutzbund | Burgenland, 
T 0043/(0)664/845 30 48, 
burgenland@naturschutzbund.at

Bestelladresse: 
| naturschutzbund | Steiermark, 
T 0043/(0)316/32 23 77, 
steiermark@naturschutzbund.at

Wildes Burgenland | Unser Erbe an die
nächste Generation 

Auf der Suche nach den letzten intakten
Naturlebensräumen: urwaldähnliche

Wälder, mit Blumen übersäte
Steppenrasen und Feuchtwiesen,

versteckte Gewässer u. v. m.
Manfred Fiala. 2012, Bildband, 176 seiten,

193 Farbfotos, € 29,90 + Vers.
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Unser Erbe  an die nächste Generation
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ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Natur und Land (vormals Blätter für Naturkunde und
Naturschutz)

Jahr/Year: 2015

Band/Volume: 2015_1

Autor(en)/Author(s): Breiner Hildegard

Artikel/Article: Buchtipps 42-43

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=6972
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=42799
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=230623

